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Das deutsche 
Haarstudio 2000plus 
feiert Geburtstag
Friseurmeisterin Ingrid Mauer eröffnete 1980 ihr erstes 
Haarstudio in Düsseldorf. Ihr Händchen für den perfekten 
Haarschnitt stellte sie schon damals unter Beweis, indem 
sie ihr Können nicht nur an ihren Kunden sondern auch 
bei nationalen Friseurmeisterschaften zeigte. 

Vor zehn Jahren zog es sie und ihre Familie in den Süden 

und so landete sie in einer der sonnigsten Ecken Teneriffas – 

im Stadviertel Santelmo in Los Christianos, wo sie seither das 

Haarstudio 2000plus führt. Und das mit großem Erfolg.

Beliebt ist das deutsche Haarstudio nicht nur bei 

Deutschen; Ingrids Publikum ist international. Die Kunden, 

darunter viele Stammkunden, schätzen „Qualität, die 

man sehen kann“ erklärt Ingrid Mauer. Sie verwendet fast 

ausschließlich Qualitätsprodukte aus Deutschland. Dies 

ist vor allem beim Färben und für Dauerwellen wichtig, da 

die spanischen Produkte für „mitteleuropäisches” Haar 

viel zu aggressiv ist. 

Als besonderes Jubilä-

ums-Angebot zum zehnjäh-

rigen Bestehen gibt es ein 

komplettes Farb- und Sträh-

nen-Angebot für nur 46,50 

Euro. Darin enthalten ist 

außer Färben auch eine spe-

zielle Haarspülung (je nach 

Haartyp), eine pflegende 

Haarkur, Schaumfestiger, 

Haarspray, Wachs oder Gel, 

sowie ein modischer Haar-

schnitt und Augenbrauen zupfen. Neben diesem abso-

lut bestechendem Angebot gibt es weitere „All-Inclusive 

Pakete“ zu Jubiläumspreisen. Gearbeitet wird im Haarstudio 

2000plus nach modernsten Standards und damit Ingrid 

Mauer immer auf dem neuesten Stand aktueller Schnitt-, 

Färbe- und Strähnentechniken ist, besucht sie zweimal 

jährlich Fortbildungsseminare in Deutschland. Anläss-

lich des zehnjährigen Jubiläums begrüßt das freundliche 

Team im Haarstudio alle Kunden mit einem Glas Sekt. Sie 

finden den Salon im C.C. Las Fuentes in Los Cristianos 

und im Internet unter wwwhaarstudio2000plus.com.

Der weltweite Hype um Vin-
tage Sonnenbrillen ist unge-
brochen. Eine Berliner Firma 
ist mit ihrem gut sortierten 
Online-Shop angetreten, den 
Hunger nach Authentizität 
zu stillen. Besonders große 
Nachfrage kommt dabei aus 
Hollywood und Japan.

Vintage Sonnenbrillen sind 

einzigartige Designer-Stücke 

aus den Jahren zwischen 1970 

und 1999. Deren Extravaganz 

und Orginalität sorgen bei 

Modefans in aller Welt für 

Aufsehen.

Der Onlineshop „Vintage-

Sunglasses.de“ hat sich darauf 

spezialisiert, diese seltenen 

Originale für seine modebe-

wussten Kunden aufzuspü-

ren. „No retro – 100% vintage“ 

heißt das Motto des Berli-

ner Unternehmens, welches 

nicht nur für die wählerische 

Kundschaft aus Hollywood 

zur ersten Adresse in Sachen 

Sonnenbrillen geworden ist.

Vintage Sonnenbrillen 
– höchster Anspruch, 

viel Prominenz 
und Geschichten, die 

verpflichten

Mit mehr als 700 Model-

len der besten Designer aus 

den Jahren 1972 bis 1992 hat 

Vintage-Sunglasses.de ein ein-

maliges Angebot an originalen, 

ungetragenen Sonnenbrillen. 

Mit einem guten Händchen 

und leidenschaftlichem Enga-

gement entdeckt das Team von 

Vintage-Sunglasses.de die 

legendären Designklassiker 

der 70er, 80er und 90er Jahre 

und präsentiert die exklusiven 

Einzelstücke im hochwertigen 

Onlineshop.

Nicht nur Modefans schät-

zen das umfangreiche Angebot. 

Auch Sammler aus aller Welt fin-

den bei Vintage-Sunglasses.de 

die legendärsten Modelle und 

erfreuen sich an den interes-

santen Hintergrundinformati-

onen und Geschichten über die 

Brillenunikate.

So findet sich bei Vintage-

Sunglasses.de die goldene 

Neostyle Nautic 2 Sonnen-

brille, welche Elvis Presley 

1972 im New Yorker Madi-

son Square Garden trug, sowie 

die originale Cazal 607 Brille 

aus den Achtzigern von Rap-

per Run DMC. Auch die Per-

sol 714 Faltsonnenbrille, die 

Filmlegende Steve McQueen 

1968 im Hollywoodklassiker 

„The Tomas Crown Affaire“ 

zu seinem Markenzeichen 

machte, bietet der dreispra-

chige Onlineshop an. Das 

Sortiment ist beeindruckend 

und lässt Erinnerungen wach 

werden.

Exklusive Einzelstücke 
für Trendsetter 
und Liebhaber – 

von Gwen Stefani bis 
David Beckham 

Die seltenen Vintage Son-

nenbrillen sind begehrter denn 

je. Stars aus aller Welt schmü-

cken sich mit den einzigartigen 

Accessoires, um ihre Individu-

alität zu unterstreichen. Die 

Liste der „Vintage-Promis“ ist 

lang. „Sichtungen“ mit Brille 

und Anlass finden sich auf der 

Seite „Celebrity-Datenbank“ 

bei Vintage-Sunglasses.de. 

Kayne West, Lindsay Lohan, 

Jay-Z, Tom Cruise, Jonny 

Depp, Fergie (BEP), Gwen 

Stefani und David Beckham 

sind da nur einige prominente 

Beispiele.

Vintage Sonnenbrillen 
– ein Synonym für 

unerreichte Qualität

Fast alle Sonnenbrillen von 

Vintage-Sunglasses.de sind 

Einzelstücke. Denn die Bril-

len werden seit Jahrzehnten 

nicht mehr produziert. Daher 

können manche Kunden nur 

hoffen, dass Chris Prokop und 

sein Team ein ausverkauftes 

Modell noch einmal finden. Die 

Basis des Erfolges von Vintage-

Sunglasses.de ist die ständige 

Suche nach den seltenen Klas-

sikern. Ungetragene, originale 

Designersonnenbrillen lassen 

sich nicht auf dem Flohmarkt 

finden. „Unsere Philosophie 

ist das Exklusivste im besten 

Zustand anzubieten“, erzählt 

Chris Prokop. Darum recher-

chiert er mit seinem Team 

nach den alten Produktions-

orten und besucht die Son-

nenbrillenfabriken von einst. 

Das Team reist quer durch 

Europa, in die USA und sogar 

bis nach Japan, um exklusive 

Einzelstücke aufzuspüren. 

Nicht nur das Design, auch 

die Qualität der Vintage Son-

nenbrillen ist beeindruckend. 

In sorgsamer Handarbeit und 

aus hochwertigsten Materi-

alien wurden die Designerbril-

len der 70er und 80er Jahre 

in Deutschland, Österreich 

und den USA gefertigt. Das 

vor 30 Jahren in Deutschland 

entwickelte Material „Optyl“ 

prägte die Fertigung der Vin-

tage Modelle. Das Optyl-Mate-

rial wurde in Formen gegos-

sen und besaß die Eigenschaft, 

bei Erwärmung immer wieder 

die Ursprungsform anzuneh-

men. Selbst nach Jahrzehnten 

haben die Optyl-Modelle nichts 

an Glanz verloren und schei-

nen nie zu altern. Solch exzel-

lente Materialien und eine der-

artig solide Verarbeitung wären 

heute unbezahlbar.

So kann man sich heute 

kaum noch vorstellen, dass 

die kräftigen Farben der extra-

vaganten Cazal-Sonnenbrillen 

der Achtziger noch von Hand 

aufgetragen wurden. Eine 

ausführliche Darstellung der 

Sonnenbrillengeschichte fin-

det sich auf „www.vintage-

sunglasses.de“ auf der Seite 

„Sonnenbrillen-Mode der 70er, 

80er und 90er“.

Der Telefon-Markt in Spanien 
ist wieder in Bewegung gera-
ten – zur Freude aller Festnetz-
Telefon-Nutzer. 

Seitdem die Staatliche 

Regulierungsbehörde, Comi-

sión del Mercado de las Tele-

comunicaciones (CMT), fest-

legte, dass Telefonate nicht 

mehr im Minutentakt abge-

rechnet werden dürfen, hat 

sich für die Verbraucher eine 

Ersparnis von mehr als zehn 

Prozent ergeben. Das heißt: 

Nur die Telefonpreise sinken, 

während Strom, Benzin, Öl und 

Gas, auch wegen der erhöhten 

Nachfrage aus Asien, ständig 

teurer werden.

Aber es gibt leider noch 

Telefon-Anbieter, die wirklich 

erst nach einer vollen Minute 

sekundengenau abrechnen. 

Diese Abzocke durch die Hin-

tertür liegt offiziellen spa-

nischen Verbraucherschutz-

Organisationen wie OMIC, OCU 

oder Facua  schon vor – und sie 

werden gegen diese Telefonfir-

men im Sinne und zum Schutz 

der Verbraucher vorgehen. 

Die Empfehlung: Man muss 

besonders bei sogenannten 

Lockangeboten genau auf das 

Kleingedruckte achten.

Bei der Deutsch-Cana-

rischen Telefon-Gesellschaft 

werden alle Gespräche sekun-

dengenau ab der ersten 

Sekunde abgerechnet. Wenn 

man zum Beispiel samstags 

nach Deutschland telefoniert 

und nur eine kurze Nachricht 

bei Freunden oder Familien-

Angehörigen von gut 20 Sekun-

den auf dem Anrufbeantworter 

hinterlässt, kostet dieser Anruf 

gerade mal einen Cent – und 

nicht den vollen Minutenpreis 

von 2,9 Cent.

Neu bei der seit gut sechs 

Jahren auf allen Kanarischen 

Inseln aktiven Gesellschaft mit 

weit mehr als 40.000 Mitglie-

dern ist ADSL. Schon ab 24,95 

Euro kann man mit einem 

Megabyte (bald 3 MB zum sel-

ben Preis) im Internet dabei 

sein. Für fünf Euro mehr sind 

dann auch noch alle Spanien-

Gespräche inklusive = 29,95 

Euro monatlich. Das ist weni-

ger als ein Euro pro Tag. Die 

Einrichtungsgebühr beträgt bis 

zum 31. Januar 2008 anstatt 

49,95 nur 24,95 Euro. Und 

als Willkommens-Geschenk 

gibt es für drei Monate jeweils 

noch 100 Minuten zu Fest-

netz-Telefonen nach Alemania.

Nicht neu, aber immer 

beliebter, ist das sogenannte 

PREPAGO bei der Deutsch-

Canarischen Telefon-Gesell-

schaft. Man zahlt vorab eine 

selbst gewünschte Summe und 

spart damit noch einmal mehr 

als 20 Prozent der Telefonkos-

ten nach Deutschland und in 

viele andere europäische Län-

der (nur 3,9 Cent pro Minute 

anstatt 5, samstags 2,9 Cent, 

immer rund um die Uhr). Das 

Guthaben verfällt nie wie zum 

Beispiel bei einer Flatrate 

(monatlicher Festpreis). Die-

ser Festpreis ist futsch, wenn 

man ihn nicht aufbraucht, was 

besonders Überwinterer, Teil-

zeit-Residenten und Urlauber 

hart trifft. Das Guthaben bei 

PREPAGO bleibt immer beste-

hen, so lange bis es vertelefo-

niert ist.

Auch nicht neu, aber auch 

sehr begehrt, ist die automa-

tische Spar-Vorwahl. Also nix 

mehr vorwählen! Das erledigt 

dann der Zentral-Computer der 

Deutsch-Canarischen Telefon-

Gesellschaft in Madrid für Sie. 

Rufen Sie uns an: 922 38 37 

37. Wir erledigen das natürlich 

kostenlos. Die Telefónica, an 

die Sie ja nur die Grundgebühr 

bezahlen, ist weiterhin für alle 

Schäden an Ihrem Anschluss 

innerhalb und außerhalb des 

Hauses verantwortlich. An 

die Deutsch-Canarische Tele-

fon-Gesellschaft zahlen Sie 

nur die geführten Telefonate, 

deren Tarife bis zu 85% unter 

den Preisen der immer noch 

teilstaatlichen Gesellschaft 

liegen.

Die Deutsche Telefon-Aus-

kunft 11841 kennt nicht nur 

Telefon-Nummern aus der 

ganzen Welt. Sie weiß auch, 

wo der deutsch sprechende 

Anwalt, das nächste deut-

sche Ärztezentrum oder wann 

und wo Wochenmarkt ist: Die 

11841 (ohne Spar-Vorwahl) 

ist montags bis freitags zwi-

schen 8 und 16 Uhr für Sie 

erreichbar.

Das Büro der Deutsch-Cana-

rischen Telefon-Gesellschaft 

befindet sich in Puerto de la 

Cruz in der Calle Perez Zamora 

15, direkt hinter der Plaza del 

Charco. Es ist montags bis frei-

tags geöffnet von 9 bis 17 Uhr. 

Telefon: 922 38 37 37, Fax: 

922 38 43 36, Telefon Süd: 

922 788 229, Fax: 922 788 

207, E-Mail: service@deutsch-

canarische-tele.com, Webseite:

www.deutsch-canarische-tele.

com  

PROMOTIONEine feine Adresse 

Vintage-Sunglasses.de

PROMOTIONBerechnung nur noch im Sekundentakt

Verbraucher sparen wieder

Telefonieren nach Alemania ist mit der sekundengenauen Abrechnung 
noch billiger

Ingrid (rechts) und ihre Mitarbeiterin 
Brigida lassen Ihren Friseurbesuch zu 
etwas ganz Besonderem werden
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